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Information und Anmeldung 

 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung mit dem beigefüg-
ten Anmeldeformular oder unter www.azk-csp.de → 
Seminare. Hier finden Sie auch unsere AGBs.  
Die Teilnahme an allen Seminareinheiten ist  
verpflichtend! 
Der Seminarbeitrag liegt bei 450,00 € (davon ein  
Drittel Institutionsbeitrag bei Seminaren über die bpb) 
inklusive Verpflegung gemäß Programm und 
Unterkunft im Doppelzimmer und bei 550,00 € im 
Einzelzimmer. Schüler, Studenten und Auszubildende 
erhalten 50% Ermäßigung  
Bitte überweisen Sie den Seminarbeitrag unter An-
gabe der Rechnungsnummer und des Teilnehmerna-
mens nach Erhalt der Rechnung. 
 

Ansprechpartner 

 
Johannes-Albers-Bildungsforum gGmbH 
im Arbeitnehmer-Zentrum Königswinter 
Johannes-Albers-Allee 3 
53639 Königswinter 
 
 
Verantwortlich im Bildungsforum: 
Dr. Ulrike Buschmeier, Geschäftsführerin 
 
Seminarleitung: 
Hans-Peter Scheller,  
Dozent in der Erwachsenenbildung, Weimar 
 
Seminarsachbearbeitung: 
Patricia Ingelbach 
02223-73119 
Patricia.ingelbach@azk.de 
 

 
 
 
 
 
 
Erstellung des Flyers: 24. 01. 24 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Johannes-Albers-Bildungsforum gGmbH 
 
Wir sind anerkannter Träger der politischen Jugend- 
und Erwachsenenbildung und verstehen uns als Fo-
rum des Dialogs. Die Bildungsarbeit steht in der Tra-
dition christlich-sozialer Arbeitnehmerbildung auf der 
Grundlage des christlichen Menschenbildes. 
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Leipzig: 

Was für eine Stadt?! 

 
 

Datum: 15.-19. Juli 2024 
Sem.-Nr.: 24.7.912.5  

 
 

 
 
 
 

Tagungsort: 
Intercity Hotel Leipzig 

Tröndlinring 2 
4105 Leipzig 

Für weitere Seminare und Infor-
mationen, besuchen Sie unsere 
Homepage: www.azk-csp.de  



Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

Leipzig gehört zu den zehn größten Städten der 
Bundesrepublik Deutschland und ist die größte 
Stadt im Freistadt Sachsen. Die sächsische Met-
ropole ist seit dem Mittelalter bedeutende Han-
delsstadt, Stadt der Wissenschaft und Kulturland, 
Gewandhausorchester und Thomaner-Chor ge-
nießen Weltruhm. In der jüngsten Vergangenheit 
wurde Leipzig im Zuge der Montagsdemonstrati-
onen von 1989 zu einer der Hochburgen der Bür-
gerbewegung und der friedlichen Revolution in 
der DDR. Von der Leipziger Nikolaikirche gingen 
wichtige Impulse für die Wende 1989/90 aus. Die 
Geschichte der Stadt Leipzig ist ein Spiegelbild 
sächsischer und deutscher Historie und bietet 
viele Denkanstöße für die Politik, Gesellschaft, 
Wissenschaft und Kultur 30 Jahre nach der Wie-
dervereinigung. 

 

Herzlich willkommen in Leipzig! 
 

Programm 

 

Montag, 15. Juli 2024 

Bis 14.00 Uhr Anreise und Kaffee / Kuchen 
 

14.00 – 14.30 Uhr 
Begrüßung/ Einführung in die Thematik 
Hans-Peter Scheller 
 
14.30 – 18.15 Uhr 
Herausforderungen von Transformation und  
Partizipation in Sachsen seit 1990. 
Dr. Sebastian Liebold, Politikwissenschaftler 
und Referent International Handelskammer 
Chemnitz 

Dienstag, 16. Juli 2024 

09.00 – 11.00 Uhr  
Politische Stadtführung 
„Auf den Spuren der friedlichen Revolution –  
Herbst ´89“ 

 
11.00 – 12.00 Uhr 
Führung durch die Nikolaikirche 
Älteste und größte Kirche in Leipzig 
Gästeführer/in, Leipzig Details Stadtführungen 
 
12.00 – 13.00 Uhr Möglichkeit zur Kaffeepause / 
Mittagsimbiss auf eigene Rechnung  
 
13.00 – 14.30 Uhr 
Führung durch die Ausstellung „Macht und 
Banalität“ in der Gedenkstätte Museum 
„Runde Ecke“ – ehem. Sitz der Staatssicher-
heit in der DDR 
Gästeführer/in, Leipzig Details Stadtführungen 
 
Anschl. Rückgang zum Tagungshotel 
 
15.30 – 18.30 Uhr 
Wie es zu den Montagsdemonstrationen 
1989/90 in Leipzig und der DDR kam 
Prof. Dr. Eckhard Jesse, TU Dresden 
 

Mittwoch, 17. Juli 2024 

 
Exkursion zum Zeitgeschichtlichen Forum  
Leipzig, Grimmaische Straße 6, Leipzig 
 
09.00 – 12.15 Uhr 
Führung / Gespräch zum Thema „Die friedli-
che Revolution in der DDR – 30 Jahre da-
nach“ 
Mitarbeiter/in, Zeitgeschichtliches Forum 
 

12.40 Uhr Mittagessen im Tagungshotel 
 

15.00 – 18.15 Uhr 
Zeitzeugengespräch: Wie die DDR wirklich  
war? 
Monika Lembke, Zeitzeugin  
 

Anschl. Zeit zur freien Verfügung und  
Abendessen auf eigene Kosten 
 

Donnerstag, 18. Juli 2024 

08.30 Uhr 
Exkursion zur Industrie- und Handelskammer 
zu Leipzig (IHK), Goerdelerring 5, Leipzig 
 
09.00 - 12.15 Uhr 
Integrierte Stadtwicklung in der Stadt Leipzig 
Referat/Gespräch mit anschl. Diskussion und In-
nenstadtrundgang 
 
12.30 Uhr Mittagessen im Restaurant  
„Pellorus“, an der Tabaksmühle 21, Leipzig 
 
Exkursion zum Völkerschlacht-Denkmal,  
Straße des 18. Oktober 100, Leipzig 
 
15.00 – 18.15 Uhr 
Das Völkerschlachtdenkmal im Kaiserreich 
und in der Gegenwart 
Führung und Gespräch 
Lisa Berger, Besucherdienst Völkerschlacht-
denkmal 
 
Rückfahrt mit der S-Bahn und Abendessen 
auf eigene Rechnung 
 

Freitag, 19. Juli 2024 

08.30 – 11.30 Uhr 
Sachsen und der politische Extremismus.  
Wie geht man mit Extremisten um? 
Torsten Schmortte, Landesvorsitzender des  
Bundes Deutscher Kriminalbeamter in Sachsen 
 
11.30 – 12.30 Uhr 
Seminarauswertung & Feedbackrunde 
Hans-Peter Scheller 
 
Anschließend Mittagessen und Abreise 
 

Änderungen vorbehalten! 


